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Mitteilungen der katholischen Kirchengemeinden in Heidenheim

Gemeinsame Mitteilungen der 
Seelsorgeeinheit Heidenheim: 
Christkönigsgemeinde – Dreifaltigkeits-
gemeinde - Mariengemeinde 
und der Bonifatiusgemeinde Schnaitheim
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Ein alter Mann, der früh am Morgen am 
Strand entlangging, sah einen Jungen, der 
Seesterne aufsuchte und sie ins Meer zu-
rückwarf. Er fragte ihn, warum er das tue.  
„Weil die Seesterne sterben werden, wenn 
sie hier nachher in der Sonne liegen.“ ant-
wortete der Junge. 
„Aber der Strand ist viele Kilometer lang 
und da liegen Tausende von Seesternen.“ 
sagte der alte Mann. „Was macht das nun 
für einen Unterschied aus, wenn du von 
den vielen ein paar ins Meer zurückwirfst?“ 
Der Junge sah auf den Seestern in seiner 
Hand und während er ihn warf, antwortete 
er: „Für diesen ist es ein Unterschied, ob er 
leben oder sterben wird.“ 
Vermutlich ist die Denkweise des alten 
Mannes typisch für viele von uns. Denn 
man hat uns weithin beigebracht, dass 
wir Großes leisten sollten, damit man uns 
beachten und unsere Leistung im Leben 
achten und würdigen kann. 

Oft wurde das, was wir tun und wie wir 
sind, verglichen mit anderen – und zwar 
mit jenen, die besser sind als wir, die mehr 
zustande bringen. So hat sich eine Art 
Minderwertigkeitsgefühl in uns eingebür-
gert. Denn der Satz „Eigenlob stinkt“ war 
eine unsinnige Devise, die dazu führte, dass 
kein gutes und gesundes Selbstbewusst-
sein sich entwickeln konnte, sondern eher 
Selbstzweifel. 
Da gefällt mir dieser junge Mann am 
Strand schon viel besser. Natürlich weiß er, 
dass sein Handeln am Strand keine weltbe-
wegende Sache ist. Aber es ist das, was er 
im Augenblick tun kann – und dass das gut 
und wertvoll ist. 
So wünsche ich Ihnen - und auch mir, dass 
wir unsere Fähigkeiten und guten Taten zu 
sehen vermögen. Dass wir darüber auch 
einen gewissen Stolz haben dürfen. 
Wir müssen nicht die Welt verändern. Da 
wären wir allesamt überfordert. 
Aber unsere unmittelbare Welt und Umge-
bung können wir mitgestalten und auch ein 
wenig verändern. Und das ist gut. 
Und darin liegt unsere Bedeutung und 
unsere Qualität. Und mit den Handlungen, 
die positiv und einfühlend sind, leben wir 
etwas Sinnvolles. 

Nikolaus Eichert, katholischer Theologe

Sonntags im Park
Geistlicher Impuls im Kirchengarten
Am Sonntag, 10. Juni wird um 17 Uhr  
Pfarrer Dietmar Krieg eine Andacht über 
den heiligen Bonifatius im Kirchengarten 
des Brenzparkes halten. Wir laden Sie herz-
lich dazu ein!
INneHALTen für Frauen
mit spirituellen Impulsen für den Glauben 
im Alltag. Stille, Singen, Gespräche, Gebet 
und neue Zugänge zu biblischen Texten und 
Glaubensthemen.  
Wir freuen uns zum INneHALTen auf Sie am: 
Dienstag, 19. Juni, um 19.30 Uhr im Katho-
lischen Dekanatshaus. Ansprechpartnerin: 
Regina Miola, Telefon 24447.

cantare e sonare - 
Mitsingkonzerte im Dekanat Heidenheim
Herzliche Einladung zu der Konzertreihe, bei 
der das Publikum und die Gemeinde singend 
am Konzertprogramm beitragen werden: 
Sonntag, 10. Juni, um 18 Uhr: 
St. Martinus, Dunstelkingen „together“,
Sonntag, 24. Juni, um 18 Uhr: 
St. Martinus, Bolheim „Jubel“.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Aus der Gesamtkirchen- 
gemeinde und dem Dekanat

2410. bis 16. Juni ‘18

10. Sonntag 
im Jahreskreis 
10. Juni

Wir glauben, 
darum  
reden wir.

Sonntags- 
lesungen 

Gen 3,9-15 
2 Kor 4,13-5,1 
Mk 3,20-35

Du bist wichtig!



Christkönigsgemeinde

Die Elisabethfrauen
treffen sich zur Konferenz am Montag, 11. Juni, um 
14.30 Uhr im Gemeindezentrum. Frau Susann Minette 
berichtet über die Arbeit und die Aufgaben der Caritas.

Zum Seniorennachmittag am Mittwoch, 13. Juni 
laden wir alle älteren Gemeindemitglieder um 14 Uhr 
zur Eucharistiefeier in die Marienkirche und anschlie-
ßend zu Kaffee und Kuchen ins Gemeindezentrum ein.

Neues vom Arbeitskreis Mission
Über die Fastenzeit hinaus hat der Kindergarten  
St. Josef Süßigkeiten, Spielsachen, Lebensmittel und 
Kleidung gesammelt. Über Pfingsten ist ein Transporter 
nach Rumänien gefahren, der auch die Spenden mit-
genommen hat. Allen, die bei dieser Aktion beteiligt 
waren, sagen wir ein herzliches Dankeschön. 
Am Samstag, 23. Juni beim Straßenfest ist auch in die-
sem Jahr wieder der Arbeitskreis Mission von St. Maria 
dabei. Wir laden Sie herzlich ein, bei uns eine Kaffee-
pause einzulegen, damit wir Sie verwöhnen können. 
Mit dem Erlös unterstützen Sie unsere Missionarbeit.

Spenden
Sonderaktion „Schulgeld Behindertenschule“: 17,94 Euro

Am Sonntag, 10. Juni
feiern wir um 9.30 Uhr die Eucharistie.
Parallel dazu laden wir alle Kinder zur Kinderkirche ganz herzlich ein. Wir 
beginnen in der Kirche und feiern dann im Gemeindehaus weiter.

Cantiamo 
kommt am Sonntag, 10. Juni, um 19 Uhr zur Probe im Gemeindehaus Christ-
könig zusammen. 

Kaffeenachmittag 
Unsere Senior/-innen laden wir am Montag, 11. Juni, um 14.30 Uhr zum ge-
mütlichen Kaffeeplausch in das Gemeindehaus Christkönig ganz herzlich ein.

Der Kirchengemeinderat 
tagt am Mittwoch, 13. Juni, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.  
Der Verwaltungsausschuss kommt schon vorab um 18.30 Uhr zusammen.  
Die Tagesordnungspunkte können Sie dem Schaukasten entnehmen.

Das Pfarrbüro 
ist am Donnerstag, 14. Juni nur vormittags besetzt. Wir bitten um Verständnis!

ZEN-Meditation 
ist wieder am Donnerstag, 14. Juni, um 19 Uhr im Gemeindehaus Christkönig.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
96 Jahre: Paula Weiß (22.6.)
83 Jahre: Heinrich Prieber (20.6.)
81 Jahre: Elisabeth Husar (21.6.)

Juni – Patenmonat für den Tafelladen W52
Im Juni bitten wir wieder verstärkt um Spenden für den Tafelladen 
W52. Bitte legen Sie lang haltbare Lebensmittel und Körperpflege- 
produkte in die Körbe, die in den Kirchen bereitstehen. Ebenso 
suchen wir sehr gut erhaltene und wiederbenutzbare Schulranzen 
und Schulrucksäcke. Ihre Spende können Sie in den katholischen 
Kirchen oder in den Pfarrbüros (St. Maria, Christkönig und Drei-
faltigkeit) abgeben. Dort stehen Kisten des Tafelladens bis Freitag, 
29. Juni. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

cantare e sonare - Mitsingkonzerte im Dekanat Heidenheim
Das Dekanat bietet unter dem Titel „cantare e sonare“ eine Kon-
zertreihe an, bei der das Publikum und die Gemeinde singend am 
Konzertprogramm beitragen werden. Die Idee dahinter: Gemein-
den mit dem Liedgut des Gotteslobes zum Singen motivieren. 
Dabei werden Sie musikalisch professionell von örtlichen Chören, 
Blockflötistin Dina Grossmann, Sängerin Ann-Kathrin Roth und 
Regionalkantor Jan Martin Chrost begleitet. 
Drei unterschiedliche Programme, die bekannte und neue Me-
lodien, ergänzende Vokal- und Instrumentalliteratur und unter-
schiedlichste Impulse und Informationen zu unserer Schatzkiste 
„Gotteslob“ miteinander verbinden. Wir laden ganz herzlich zum 
Hören und Mitsingen ein am
Sonntag, 10. Juni, um 18 Uhr: 
St. Martinus, Dunstelkingen „together“,
Sonntag, 24. Juni, um 18 Uhr: 
St. Martinus, Bolheim „Jubel“. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Mariengemeinde

Zeltlager 2018 -„Kommt mit uns ins Abenteuerland!“
Für alle Kinder- und Jugendliche zwischen 8 und 15 Jahren findet 
unser Sommerzeltlager dieses Jahr in Kemnat bei Burgau von 
Samstag, 28. Juli bis Mittwoch, 8. August statt. Es steht dieses 
Mal unter dem Motto „Kommt mit uns ins Abenteuerland“. Pas-
send zu diesem Motto werden die Tage spielerisch gestaltet. Ne-
ben Aktionen in der Natur findet auch ein großes Stadtpiel statt, 
es gibt verschiedene Workshops oder ruhige Tage am See. Die 
Abende klingen gemütlich am Lagerfeuer bei Musik und Gesang 
aus. Anmeldungen sind erhältlich im Pfarrbüro St. Maria.  
Für alle interessierten Eltern findet am Freitag, 29. Juni, um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Maria ein Infoabend statt. Bei Interesse 
am Elternabend bitte im Pfarrbüro anmelden, Telefon 24021 oder 
bei der Jugend unter jugend-st-maria@gmx.de.

Gemeinsames für Christkönig und St. Maria



Dreifaltigkeitsgemeinde Bonifatiusgemeinde

Regelmäßige Gruppen (alle im Gemeindeheim)
Seniorengymnastik: Mo., 11.6. 15.00 Uhr
Sing- und Spielschar: Fr., 15.6. 15.00 Uhr
Kirchenchor: Fr., 15.6. 19.30 Uhr
Kirchengemeinderatssitzung
An alle Interessierten ergeht herzliche Einladung zum öffentlichen 
Teil der Kirchengemeinderatssitzung am Donnerstag, 14. Juni, um 
19.45 Uhr im Gemeindeheim. Die Tagesordnung wird im Schau- 
kasten veröffentlicht.
Abend für „IHN“
Für Männer, die mehr Tiefe in ihrem Leben suchen.  
Das nächste Treffen findet am Freitag, 15. Juni, um 20 Uhr im 
Gemeindeheim statt. Jeder Mann ist dazu herzlich eingeladen.

Die beiden Altpapiercontainer
stehen diese Woche von Freitag, 8. bis Sonntag, 10. Juni wieder 
auf dem Parkplatz oberhalb der Dreifaltigkeitskirche. Herzlichen 
Dank an alle, die ihr Papier zu den Containern bringen.

Frauen - leben
Wir laden herzlich am Montag, 11. Juni, um 9.30 Uhr ins Ökume-
nische Gemeindezentrum zum Gespräch über Mirjam, einer groß-
artigen Frau aus dem Alten Testament, ein. Entdecken Sie mit uns, 
was diese Erzählungen uns auch heute zeigen möchten. Nächster 
Termin ist am Montag, 9. Juli, um 9.30 Uhr im ÖGZ.  
Elisabeth Rudolf und Mirjam Dorr
Der Treff am Donnerstag
lädt herzlich zum Nachmittags-Café und zu einem Veeh-Harfen-
Konzert am 14. Juni ins Ökumenische Gemeindezentrum ein.
Ab 14.30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen und ab 15.30 Uhr stellt 
uns Frau Marie-Luise Bühler und ihre Gruppe dieses noch weithin 
unbekannte Instrument vor. Sie spielen und singen für und mit 
uns. Wir freuen uns auf viele Gäste!   Das Team
Einen „Kaffeenachmittag zur Rosenzeit“ 
bietet der Förderverein „Pro ÖGZ“ am Sonntag, 17. Juni im Öku-
menischen Gemeindezentrum Mittelrain an. Zwischen duftenden 
Rosen werden ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen serviert. Beatrix 
Lang am Klavier wird für passende Musik sorgen, vielleicht sogar 
zum Mitsingen. Die Gäste werden von einem Drehorgelspieler 
empfangen.

Frauenfrühstück im Mittelrain
lädt am Donnerstag, 21. Juni, um 9 Uhr ins ÖGZ zum Vortrag mit 
Herrn Dipl. Theologe Andreas Rieck aus Wendlingen zum Thema 
„Nimm`s leicht – in drei Schritten zu mehr Gelassenheit“ ein. 

Nachlese ökumenisches Gemeindefest
Zum 30-jährigen Bestehen des Ökumenischen Gemeindezentrums 
Mittelrain haben die beiden Kirchengemeinden am 6. Mai ein Fest 
gefeiert, das sehr gut besucht war. Viele Leute haben sich enga-
giert beim Vorbereiten, beim Kochen, beim Kuchenbacken, beim 
Spülen. Ihnen allen gebührt großer Dank, denn sie haben mitge-
holfen, dass nicht nur das Miteinander, sondern auch der Erlös 
gestimmt hat. Neben dem Gottesdienstopfer von 480 Euro wurden 
beim Fest gut 1.000 Euro erwirtschaftet. Diese Beträge kommen 
der Dachsanierung der Versöhungskirche zugute, die im Sommer in 
Angriff genommen werden soll.   Barbara Kocka
Aus dem Kirchengemeinderat vom 16. Mai
Mirjam Dorr berichtete in unserer Sitzung aus dem Prozessteam 
KiamO (Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten), dass 
die 1. Phase abgeschlossen sei und nun die 2. Phase anzugehen 
ist. Dazu erläuterte sie die verschiedenen Grundoptionen eins bis 
sieben. Nachdem das Thema Seelsorgeeinheit vordergründig ist, 
entschied sich das Gremium, die Grundoption sechs als Haupt-
schwerpunkt zu nehmen: „Ein Netzwerk im Lebensraum bilden –  
innerkirchlich und über Kirchengrenzen hinaus“.

Wir gratulieren unseren Jubilaren
80 Jahre: Walter Süß (11.6.)
75 Jahre: Teresa Aurea (12.6.)

PAPILIO - Kinder brauchen Flügel
Am 24. April wurden in Schnaitheim alle 13 pädagogischen Fach-
kräfte des Kindergartens St. Bonifatius zertifiziert: Der Kindergar-
ten erhielt zudem die Zertifizierung als Papilio-Einrichtung. Papilio 
(bedeutet Schmetterling) ist ein Präventivprogramm für Kinder 
im Kindergartenalter. Es unterstützt Fachkräfte und Eltern dabei, 
Verhaltensauffälligkeiten und Probleme der Kinder zu reduzieren, 
indem die sozialen und emotionalen Kompetenzen der Kinder 
gefördert und gestärkt werden um somit Risiken wie Sucht und 
Gewalt vorzubeugen. Damit steht Papilio für eine wertschätzende, 
entwicklungsorientierte und ganzheitliche Haltung dem Kind ge-
genüber. Die Kinder erleben am „Spielzeug-macht-Ferientag“, dass 
wertloses Zeug (Papprollen/Flaschen...) sich bestens zum Spiel 
eignet und man damit sehr kreativ sein kann. Sie erfahren mit 
„Paula und die Kistenkobolde“, welche Gefühle es gibt und lernen 
mit Gefühlen besser umzugehen. Soziale Regeln und sich gegen-
seitig unterstützen werden spielerisch im „Meins-deinsdeins-unser 
Spiel“ in den Kindergartenalltag integriert. Zwei Jahre lang haben 
sich die Teams der Einrichtungen zur „Papilio-Erzieherin“ qualifi-
ziert. Gefördert wurde das Projekt vom Landratsamt Heidenheim 
und finanziell unterstützt von der BARMER Gesundheitskasse und 
des Club Round Table 125 Heidenheim. Bei der feierlichen Über-
gabe der Zertifizierung durch die Papilio-Trainerinnen waren die 
Vertreter der Förderer, Sponsoren und auch Vertreter der Kirchen-
gemeinderäte und Eltern zum Gratulieren da. Sie alle wünschten 
den Erzieherinnen für die Arbeit mit den Kindern viel Erfolg bei 
der weiteren Umsetzung von Papilio. Es wurde nochmals bestätigt 
wie wichtig es ist, dass Kinder von klein auf lernen mit Gefühlen 
umzugehen und Konflikte zu bewältigen, die Kinder werden somit 
für das ganze Leben gestärkt. „Kinder brauchen Flügel“ - ein Teil 
des Zitats von Johann Wolfgang von Goethe wurde zitiert: Flügel 
brauchen die Kinder zum Träumen, mit ihnen ist vieles erreichbar 
und möglich. Der Schmetterling von Papilio soll den Kindern dazu 
den Weg zeigen und ihnen dabei helfen.
Wir gratulieren unserer Jubilarin
83 Jahre: Theresia Müller (14.6.)
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GottesdiensteChristkönig (CK)
Zoeppritzstraße 18
Tel.: 5 12 20, Fax: 55 80 90
eMail: pfarrbuero@christkoenig-mergelstetten.de
http://www.christkoenig-mergelstetten.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr, Tel. 558094)
Diakon Ludwig Czumbel
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

Dreifaltigkeit (DF) mit Versöhnungskirche (VK)
Verdistraße 13
Tel.: 94 18 37, Fax: 94 18 38
eMail: dreifaltigkeit-hdh@t-online.de
http://www.dreifaltigkeit-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag: 9.00 - 11.00 Uhr
Pfarrer Josef Ebert
Gemeindereferentin Mirjam Dorr

St. Maria (SM)
Heinrich-Voelter-Straße 10
Tel.: 2 40 21, Fax: 2 46 05
eMail: pfarrbuero@st-maria-hdh.de
http://www.st-maria-hdh.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Donnerstag und Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 10.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Tuan Anh Le (Sprechstunde am 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr)
Diakon Ludwig Czumbel
Diakon Peter Neudam
Pastoralreferentin Lydia Hageloch (Tel. 6092351)

St. Bonifatius Schnaitheim (BF)
SE Heidenheim Nord
(gemeinsam mit Königsbronn und Großkuchen)
Brenzlestraße 32, 
Tel.: 6 42 21, Fax: 96 18 29
eMail: schnaitheim@se-hdhn.de
http://www.StBonifatius-Schnaitheim.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 10.00- 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 17.00 Uhr
Pfarrer Dietmar Krieg
Gemeindereferentin Ilse Ortlieb (Tel. 07328/922040)
Gemeindereferent Stefan Wietschorke (Tel. 07328/922039)

Herausgeber: 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Heidenheim, 
Heinrich-Voelter-Straße 10. 
Verantwortlich für Gemeindenachrichten und Got-
tesdienste ist das jeweilige Pfarramt. Das Communio 
erscheint mit Ausnahme der Schulferien wöchentlich, 
davon zweimal jährlich als kostenlose Großnummer.
Preis: 3,70  im Vierteljahr / Einzelpreis: 0,37 . 
Bestellung über das jeweilige Pfarramt.

Druck: BAIRLE Druck & Medien GmbH 
 89561 Dischingen · www.bairle.de
Basiskonzept: 
Grafik-Design Studio Klöpping••Zimmermann

Marienkirche
Samstag, 9. Juni
 10.30 Gottesdienst  

anlässlich des  
Iglauer Treffens

 18.00 Eucharistiefeier 
musikalisch  
mitgestaltet  
vom Gospelchor 
(Arme Seelen)

Sonntag, 10. Juni
 11.00 Eucharistiefeier
 14.00 Eucharistiefeier 

Kroatische Gemeinde
Dienstag, 12. Juni
 8.30 Frauenmesse 

(B. Weber /  
 Wohltäter der Kirche)

Mittwoch, 13. Juni
 14.00 Eucharistiefeier
Freitag, 15. Juni
 18.00 Eucharistiefeier 

(Arme Seelen)
Samstag, 16. Juni
 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 17. Juni
 9.30 Wort-Gottes-Feier
 9.30 Kinderkirche
 12.30 Herz-Jesu-Patrozinium 

Kroatische Gemeinde
 16.00 Gottesdienst  

Syrisch-Katholische  
Gemeinde

Beichtgelegenheit
Samstag, 9./16. Juni
17.30 – 17.45 Uhr

Christkönigskirche
Sonntag, 10. Juni
 9.30 Eucharistiefeier 

parallel dazu  
Kinderkirche

Donnerstag, 14. Juni
 18.00 Eucharistiefeier 

(B. Weber)
Sonntag, 17. Juni
 11.00 Eucharistiefeier
 12.15 Tauffeier

Dreifaltigkeitskirche
Sonntag, 10. Juni
 10.00 Eucharistiefeier  

mit Taufe
Dienstag, 12. Juni
 8.30 Eucharistiefeier
Freitag, 15. Juni
 18.30 Eucharistiefeier
Samstag, 16. Juni
 14.30 Trauung und Taufe 

Giovanni und  
Sandra Donato

Sonntag, 17. Juni
 10.00 Eucharistiefeier
 10.00 Kindergottesdienst
 15.00 Gottesdienst 
  Vietnamesische 

Gemeinde 
Beichtgelegenheit
Freitag, 15. Juni
18.00 – 18.15 Uhr

Versöhnungskirche
Samstag, 9. Juni
 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 12. Juni
 9.30 Bibel-Teilen
Donnerstag, 14. Juni
 8.30 Eucharistiefeier
Samstag, 16. Juni 
 18.30 Eucharistiefeier
Beichtgelegenheit
Samstag, 16. Juni
vor dem Abendgottesdienst

Bonifatiuskirche
Sonntag, 10. Juni
 10.00 Eucharistiefeier 

Patrozinium  
Mitgestaltung  
Singkreis Erbach

 11.30 Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

 19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 13. Juni 
 18.00 Eucharistische 

Anbetung
 18.30 Eucharistiefeier
Samstag, 16. Juni
 14.00 Taufe
 18.00 Eucharistiefeier  

mit der Sing- und 
Spielschar sowie  
dem Kirchenchor

Sonntag, 17. Juni
 11.30 Eucharistiefeier in 

italienischer Sprache
 19.00 Eucharistiefeier

Altenheime
Hansegisreute
Sonntag, 10. Juni
 9.30 Wort-Gottes-Feier
St. Franziskus
Mittwoch, 13. Juni
 10.00 Eucharistiefeier 
Haus der Pflege 
Donnerstag, 14. Juni
 16.00 Ökumenischer 

Gottesdienst

Klinikum Kapelle
Samstag, 9. Juni
 18.00 Gottesdienst
Mittwoch, 13. Juni
18.00 – 18.30 Uhr 

Abendoase  
in der Klinikkapelle  
zur Ruhe finden – 
Kraft schöpfen – 
da sein: mit Texten, 
Bildern, Musik, Stille

Samstag, 16. Juni
 18.00 Gottesdienst

Wenn der Mensch  
nach dem Maße  

des Menschen lebt, 
nicht nach dem  

Maße Gottes,  
wird er dem  

Teufel ähnlich.
(Augustinus)


